
Liebe Eltern, 

hiermit übermittle ich Ihnen den soeben erhaltenen Elternbrief des Bildungsministers. Schülerinnen und 
Schüler der Volksschulen starten nach den Semesterferien im Präsenzbetrieb. Für die Teilnahme am 
Unterricht müssen Schülerinnen und Schüler am Schulstandort einen anterio-nasalen Selbsttest 
(„Nasenbohrertest“) durchführen.  

Die Testung findet montags und mittwochs im Klassenverband statt.  

Dazu ist es notwendig, dass Sie die schriftliche Einverständniserklärung im Elternbrief ausfüllen und diese 
Ihrem Kind am Montag, 15.02.2021 mitgeben, da wir Ihr Kind sonst nicht testen können und es somit nicht 
am Unterricht teilnehmen darf. 

Die Klassenlehrperson wird vorab noch eine HalloApp Abfrage machen, diese reicht aber nicht aus.  

 Die Einverständniserklärung liegt ab morgen, Freitag 05.02. ab 7:00 Uhr im Eingangsbereich links am 
Tisch auf. 

Morgen, Freitag 05.02. ist die Schule bis 15:00 Uhr geöffnet. 

 War ein Schüler/eine Schülerin bereits an COVID-19 erkrankt und kann eine ärztliche Bestätigung des 
Antikörpertests, die nicht älter als sechs Monate ist, vorgelegt werden, dann ist der Test nicht 
durchzuführen. 

 Eltern, die ihr(e) Kind(er) beim Test unterstützen wollen, haben am Montag, 15.02.2021 die Möglichkeit ab 
7:30 Uhr bei der Testung dabei zu sein. Bitte warten Sie dafür vor der Schule beim Haupteingang. 

Diese wird im Garderobenbereich oder im Turnsaal durchgeführt. 

Es ist dabei mit Wartezeiten zu rechnen, bis Ihr Kind an der Reihe ist und es muss dann auch noch das 
Ergebnis abgewartet werden. 

Ihre Klassenlehrperson wird noch eine Hallo App Abfrage machen, damit wir uns einen Überblick 
verschaffen können.  

(Es steht dafür nur eine begrenzte Anzahl an Lehrpersonen zu Verfügung.)  

Alle anderen Kinder werden bei der Klassenlehrperson in der Klasse getestet.  

Trotz dieser erschwerten Bedingungen hoffe ich, dass wir wieder mit allen unseren Schülerinnen und 
Schülern am Montag, 15.02.2021 starten können. 

  

Ich wünsche Ihnen erholsame Semesterferien und bin zuversichtlich, dass wir weiterhin für alles eine Lösung 
finden werden. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Bettina Fuchshuber 


